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„Leben ist nicht genug“,  

sagte der Schmetterling.  

„Sonnenschein, Freiheit und eine kleine 

Blume gehören auch dazu!“ 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 

Sehr geehrter Gemeindebürger! 

 

 

 

 

WEGWEISER 
Gemeindeamt  

Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach 

Loipersbacherstraße 20 

Telefon: 02635/62883 

Fax.:      02635/68760 

E-Mail:   gemeinde@natschbach-   

               loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08.00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag: 

KEIN PARTEIENVERKEHR! 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Günther STELLWAG 

Donnerstag: 16:30-18:00 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

Tel.: 0699/16571202 
 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach  

Leiterin Sandra GREGER 

Tel.: 0660/62883 31 
 

Kindergarten Loipersbach 

Gruppe 1/Leiterin Annemarie FÜBY 

Tel.: 0660/62883 21  
 

Gruppe 2/Kdg.Päd. Elisabeth SEISER 

Tel.: 0660/62883 22 

Die letzten Wochen und Monate der Corona-Krise haben 

uns allen massive Veränderungen in den Lebensgewohn-

heiten, im Berufsleben, sowie in allen Bereichen des 

sozialen Lebens gebracht. 
 

Zur Sorge wegen unsere Gesundheit kamen auch 

wirtschaftliche Probleme und auch unsere Vereine waren 

zur Inaktivität gezwungen. Mit den behutsam verordneten 

Lockerungen beginnt ein langsames Erwachen, immer 

noch von der Sorge - um einen etwaigen Wiederanstieg 

der Krankheitsfälle - begleitet. 
 

Mit zeitlicher Verzögerung schlagen sich die Auswirkun-

gen des “Lockdowns“ auch massiv negativ auf die Ein-

nahmen der Gemeinde nieder. Durch die Rückgänge der 

Bundeseinnahmen - Mehrwertssteuer, Lohn- und Ein-

kommenssteuer - fallen auch die Ertragsanteile der Ge-

meinden an diesen Steuereinnahmen deutlich geringer 

aus. Waren es im April noch € 55.199,38 - die nach Abzug 

unserer Kostenbeteiligung für die NOEKAS (Kranken-

häuser), Berufschulerhaltung, Kinder- und Sozialhilfe - 

überwiesen wurden, sank dieser Wert im Mai auf € 

13.364,83. Die Abrechnung für Juni brachte eine noch nie 

dagewesene Situation: Die Ausgaben waren höher als die 

Ertragsanteile - daher keine Einnahmen - aber € 6.345,00 

werden im nächsten Monat einbehalten. 
 

Nach Einschätzung der Experten ist für das heurige Jahr 

mit einem 30 %igen Einnahmenrückgang zu rechnen, die 

beginnende, leichte wirtschaftliche Erholung bereits einge-

rechnet. 
 

Die Bundesregierung hat aufgrund der Tatsache, dass die 

Gemeinden wichtige Auftraggeber für die regionale Wirt-

schaft sind, ein kommunales Investitionsprogramm erstellt. 

Aus diesem Titel wird unserer Gemeinde ein Betrag von    

€ 180.105,53 zur Verfügung gestellt, damit sind die, in 

Umsetzung befindlichen, Projekte, wie „Kindergarten 

Natschbach“ und „Sportanlage Loipersbach“, gesichert. 

 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/
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Am 4. Juli 2020 findet die Sperrmüllübernahme am Bauhof statt.  

In der Zeit von 8 - 12 Uhr können Sie kostenlos Eisen, Elektrogeräte, Lacke, Kleinbatterien, 

Bauschutt, Medikamente, Sondermüll, Speiseöl, Holz und Sperrmüll in Haushaltsmengen 

abgeben. 

Kostenpflichtig sind hingegen Altöl und Reifen aller Art. 

Um am Bauhof die Wartezeit so kurz als möglich zu halten, wäre es hilfreich, wenn der Müll wie 

oben angeführt, bereits zuhause richtig vorsortiert werden würde. 

Bitte halten Sie die aktuellen Sicherheitsbestimmungen ein. 

Wir haben uns heuer wieder für den "Goldenen Igel" von "Natur im Garten" beworben und die 

Plakette auch erhalten. Aufgrund der derzeitigen Situation hat es keine offizielle Übergabe 

gegeben.  

Um diese höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“  

zu erhalten, müssen die Kriterien - Verzicht auf 

chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel sowie 

auf Torf, biologische Vielfalt und Gestaltung mit 

heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen - zu 

100% erfüllt werden. Außerdem verpflichtet sich die 

Gemeinde nicht nur zur Einhaltung  dieser Kriterien, 

sondern auch zur Dokumentation und laufenden 

Evaluierung  unserer Leistungen und zum Unterziehen 

einer Begutachtung.  

Es hat sich gezeigt, dass uns die von mir betriebene Politik des Schuldenabbaues nach dem 

Motto „Spare in der Zeit, dann hast du in der Not“ jetzt die Sicherheit gibt, unseren Aufgaben 

nachzukommen und auch weiterhin unsere Gemeinde positiv zu entwickeln. 
 

Diesen Weg werde ich auch weiterhin beschreiten:  

Investitionen und Ausgaben nach dem Prinzip der Sparsamkeit und Nachhaltigkeit zu tätigen. 
 

Ich hoffe, dass wir alle in den nächsten Tagen und Wochen - trotz der Lockerungen der 

getroffenen Maßnahmen - eigenverantwortlich handeln und weiter vorsichtig sind. Wir sehen 

zwar Licht am Ende des Tunnels, die Krise ist aber noch lange nicht überstanden. Die Ereignisse 

der letzten Tage zeigen leider eindrucksvoll, dass die Bedrohung durch Covid 19 immer noch 

besteht. 

Ihr /Euer Bürgermeister 

Günther Stellwag 
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Am Wochenende vor dem Lockdown am 16.03.2020 

wurde von der JVP Natschbach-Loipersbach mit 

Unterstützung der Gemeinde der sogenannte NaLoLi-

Einkaufshilfsdienst ins Leben gerufen. 14 Jugendliche 

aus der Gemeinde haben sich dazu bereit erklärt, ihre 

neu gewonnene „Freizeit“ in den Dienst der guten 

Sache zu stellen. 

Unter dem Motto „Zögern Sie nicht anzurufen!“ war es 

unser Ziel, schnell und unbürokratisch den Risiko-

gruppen der COVID-19 Pandemie, also den über 65-

jährigen und jenen mit Vorerkrankungen, zu helfen, ihre 

wöchentlichen Besorgungen durchzuführen.  

Insgesamt konnten somit in der Zeit vom 16.03. – 04.05.2020 

über 30 Einkaufsfahrten für die Bevölkerung durchgeführt 

werden, welche überwiegend zum Ankauf von Lebensmitteln 

und Medikamenten genutzt wurden. 

Bei den Einkäufen haben wir immer wieder Spendengelder 

erhalten, aufgerundet sind dabei € 200,-- zusammenge-

kommen. Dieser Betrag wurde von uns jeweils zur Hälfte an 

die „St. Anna Kinderkrebsforschung“ und an die Organisation 

„Ärzte ohne Grenzen“ gespendet. 

Ein Dankeschön ergeht an die Mitarbeiterinnen vom 

Gemeindeamt für die Unterstützung in der Verwaltung.  

Zum Abschluss möchte ich all meinen HelferInnen aus der 

JVP und auch außenstehenden HelferInnen ein großes 

DANKE aussprechen. Ohne Euch wäre diese Aktion nicht 

möglich gewesen! 

 

Peter Buchleitner 

JVP Obmann 

Unsere jungen 

HelferInnen waren: 

Andrew Rofaiel 

Christian Stellwag 

Denise Wendlinger 

Govany Rofaiel 

Jana Untermarzoner 

Katharina Tolstiuk 

Lisa Samwald 

Lisa Windbacher 

Michael Stellwag 

Mona Scherz 

Peter Buchleitner 

Stefan List 

Stefanie Pamer 

Valentina Reichl 

Mehr Infos unter: www.jvpnalo.at oder in unseren sozialen Medien.  

http://www.jvpnalo.at
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Was tun, wenn jemand stirbt? 

Erste Schritte nach einem Todesfall 

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt  

man einen Menschen verliert. 

Es ist immer zu früh und es tut immer weh... 

Der Tod kommt immer zur falschen Zeit und noch bevor die Angehörigen mit der Trauerarbeit 

beginnen können, häufen sich bereits viele Aufgaben. Wir möchten Ihnen hier einen Überblick über 

die wichtigsten organisatorischen Maßnahmen geben und dies in Form einer Checkliste darstellen: 

 Bei einem Todesfall ist normalerweise der behandelnde Arzt (Hausarzt) zu verständigen. 

Außerdem ist unmittelbar nach Eintritt des Todesfalles ein Bestattungsunternehmen Ihres 

Vertrauens zu informieren. Der Bestatter übernimmt für Sie bereits einige Aufgaben, wie 

Verständigung eines Totenbeschauarztes oder des Standesamtes. 

 Sollte der Tod in einem Krankenhaus oder Pflegeheim eintreten, entfällt der oben genannte 

Schritt. Das Bestattungsunternehmen ist zu kontaktieren. Für die  Aufnahme sollten Sie 

folgende Unterlagen vorbereiten: 

 Geburtsurkunde/Taufschein, Heiratsurkunde, Meldezettel, Staatsbürgerschaftsnachweis, 

bei Verwitweten Sterbeurkunde des Gatten bzw. der Gattin, bei Geschiedenen  das 

Scheidungsurteil, Nachweis des akademischen Grades, Lebensversicherungspolizze 

wenn vorhanden, Bestattungsverfügung oder Testament, Bekleidung, Grabstätten-

bescheid wenn vorhanden, Foto für Parte, persönliche Sargbeigaben 

 Was erledigt das Bestattungsunternehmen für Sie? 

 Abholung und Überführung vom Sterbe- zum Bestimmungsort 

 Auswahl der Bestattungsart (Erd- oder Feuerbestattung) 

 Vermittlung von Gesprächen mit einem Geistlichen bzw. Trauerredner für die Trauerfeier  

 Terminabklärung  

 Musikalische Umrahmung 

 Gestaltung und Druck der Parten, Gedenkbilder und Danksagungen 

 Besorgung der notwendigen Sterbedokumente am Standesamt 

 Abrechnung mit der Versicherungsanstalt 

 Pensionsabmeldung bei der zuständigen Pensionsstelle 

 Antrag auf Witwen/-Witwerpension 



 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

   6                                                                                          Juni 2020 

 

Wir gratulieren ... 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach  

Loipersbacherstraße 20, Tel. 02635/628 83  

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther Stellwag 

Vervielfältigung: Copyjäger, 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 23 

Maria PICHLBAUER zum 80er 

 

Mag. Dr. Erich PROKOSCH zum 85er 

 

Gertrude BURDEIN zum 85er 

 

Anna und Josef LECHNER zur Goldenen Hochzeit 

Josef PINKL zum 90er 
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Wir freuen uns über euch ... 

Über die Himmelsleiter gegangen sind… 

 

Edward DAVIES 
Maria WEGHOFER 

Mina LORBER Robin RASNER 

Ernst GAMAUF 
Anna  BARTA 
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Für Sie erledigt ... 

Diverse Straßenabschnitte 

In der Steinbühelgasse und der Dr. Willibald 
Nagl-Gasse in Natschbach sowie der Föhren-
gasse in Loipersbach wurden auf Teilab-
schnitten von der Fa. Swietelsky dringend 
notwendige Asphaltierungsarbeiten durchge-
führt. Natürlich wurden im Zuge dessen 
zeitgleich Infrastrukturanlagen wie Wasser-
leitung, Gasleitung und Glasfaserlehrverrohrung 
mitverlegt.  

Das Bankett, sowie die angrenzenden Grün-
flächen wurden in Eigenregie errichtet.  

Steg am Drudenteich 

Durch die Feuchtigkeit waren viele Bretter am Steg morsch geworden und stellten bereits eine 
Gefahrenquelle dar.  Deshalb wurde der gesamte Steg mit neuen Lärchenbrettern versehen. 

Berichte von Bauhofleiter Reinhard Fink 

Rabatte 

In Natschbach und Loipersbach haben wir einige Rabatte neu gestaltet und mit mehrjährigen 
Stauden bepflanzt. 
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Grabungsarbeiten Natschbach 

Am Gehsteig in der Loipersbacherstraße hat 
die Firma Holzgethan im Auftrag der EVN NÖ 
eine neue Gasleitung, sowie neue Strom-
kabeln verlegt. 

Schlüsselübergabe für ein KHD – Lager 

Unsere Feuerwehren, unter dem Kommando von OBI Ing. Andreas Pinkl FF-Natschbach und OBI 

Jürgen Panholzer FF-Loipersbach, konnten von Bürgermeister Günther Stellwag den Schlüssel 

für das, von unseren Bauhofmitarbeitern errichtete, Katastrophenhilfsdienstlager übernehmen. 

Das Lager beinhaltet wichtige Werkzeuge und Materialien, die im Falle einer Katastrophe, speziell 

im Fall von Hochwasser, für unsere Wehren schnellstmöglich zur Verfügung stehen. Das, von der 

Gemeinde, angekaufte Equipment, wurde in Räumlichkeiten beim Streusanddepot am Friedhof 

untergebracht. Neben Pfosten, Kanthölzern, Schaltafeln, einer Vorrichtung zum Befüllen von 

Sandsäcken und diversen Werkzeugen werden dort auch vorgefüllte Sandsäcke, auf die man im 

Ernstfall schnell zugreifen kann, gelagert. 
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Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 28.5.2020 

Vorbehaltlich Genehmigung durch den Gemeinderat in der nächsten Sitzung 

Vor Eingang in die Tagesordnung legt Bürgermeister Günther Stellwag einen Dringlichkeitsantrag 

vor. Dieser behandelt den „Grundankauf von Gerhard Spiess für den Kindergartenneubau in 

Natschbach, sowie den Teilungsplan der Fa. AREA Vermessung“. Die Begründung dazu wurde 

mündlich erläutert.  Es wurde einstimmig festgelegt, diesem Antrag die Dringlichkeit zuzuerkennen 

und unter TOP 12 im Nicht öffentlichen Teil zu behandeln. 

Weiters legt GR Othmar Braditsch einen Dringlichkeitsantrag vor, der das Investitionspaket für 

Städte und Gemeinden der Bundesregierung behandelt. Es wurde einstimmig festgelegt, diesen 

Antrag unter TOP 9 zu behandeln. Die Begründung erfolgte mündlich.   

 
 

1. Protokolle der letzten Sitzungen vom 12.12.2019 und 13.02.2020 

Die Protokolle der letzten Sitzungen vom 12.12.2019 und vom 13.02.2020 wurden dem Gemeinde-

rat vorgelegt. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Protokolle der Sitzungen vom 

12.12.2019 und vom 13.02.2020 beschließen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

2. Prüfungsausschuss 

Der Bericht des Prüfungsausschusses, welcher am 25.05.2020 tagte, wird dem Gemeinderat 

vorgelegt. Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt den Bericht dem Gemeinderat zur 

Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig angenommen wurde. 

 

3. Rechnungsabschluss 2019 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Rechnungsabschlusses (RA) für das Haushaltsjahr 

2019 ist in der Zeit vom 05. März 2020 bis 20. März 2020 am Gemeindeamt zur öffentlichen Ein-

sicht aufgelegen. Die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertretenen 

Wahlpartei wurde bei Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des Entwurfes ausgefolgt. 

Schriftliche Stellungnahmen wurden keine eingebracht. Der Prüfungsausschuss hat den 

Rechnungsabschluss auf seine rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Weiters muss für die Verwendung des IST Überschusses folgendes beschlossen werden: 

Der IST-Überschuss aus dem ordentlichen Haushalt 2019 kann im Voranschlag 2020 nicht darge-

stellt werden. Aus diesem Grund muss der IST-Überschuss, noch im Zuge des Rechnungsab-

schlusses 2019, Vorhaben im außerordentlichen Haushalt zugeführt werden, wo in den nächsten 

Jahren mit Investitionsmaßnahmen zu rechnen sein wird. Da diese Zuführungen nicht im Voran-

schlag 2019 ausgewiesen sind, ist lt. §75 bzw. §76 NÖ Gemeindeordnung ein Beschluss des 

Gemeinderates herbeizuführen. Sollte der dem Vorhaben zugeführte Betrag im Jahr 2020 nicht 

benötigt werden, besteht jedenfalls die Möglichkeit, diesen im Rahmen eines Nachtragsvoran-

schlages einer Rücklage mit Zahlungsmittelreserve zuzuführen. 

IST-Überschuss:      € 92.603,18 

Sportanlagenbau:    € 92.603,18 

Der BGM stellt den RA 2019 zur Diskussion. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2019 und die 

Verwendung des IST- Überschusses wie oben erläutert, beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
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4. Beschluss über die Abänderung 1-2019 des örtlichen Raumordnungsprogramms 

(Flächenwidmungsplan) 

Sachverhalt 

Herr Bürgermeister Stellwag berichtet, dass der vom Ingenieurbüro für Raumplanung - DI 

Weingartner & Arch. DI Wilda verfasste Entwurf zur Änderung 1-2019 des Flächenwidmungsplans 

inkl. Planungsbericht vom 6.11.2019 in der Zeit vom 18.11.2019 bis 30.12.2019 während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist. 

Die Auflage wurde durch Anschlag an der Amtstafel der Gemeinde öffentlich kundgemacht. Die von 

der Umwidmung betroffenen Grundeigentümer (inkl. deren unmittelbaren Anrainer), die 

angrenzenden Gemeinden, die NÖ-Wirtschaftskammer, die Kammer für Arbeiter und Angestellte 

für NÖ, die NÖ Landes-Landwirtschaftskammer sowie die angeführten Interessensvertretungen für 

die Gemeinden im Sinn des § 119 der NÖ-Gemeindeordnung 1973 wurden von der Auflage 

schriftlich und nachweislich benachrichtigt. 

Die geplante Änderung umfasst die nachstehend angeführten Änderungspunkte, die dem 

Gemeinderat nochmals in Kurzform erläutert werden. 

0.0) Löschung sämtlicher Wohndichteklassen aufgrund der Neufassung des NÖ Raumordnungs-

gesetzes 2014 

0.1) KG Loipersbach: Kenntlichmachung des Natura 2000 bzw. Europaschutzgebiets „Feuchte     

Ebene – Leithaauen“ 

0.2)KG Loipersbach: Kenntlichmachung von zwei Altstandorten mit dem Status „Verdachts-

fläche“ 

1.) KG Loipersbach: Ausweisung eines erhaltenswerten Gebäudes im Grünland (Geb 2) 

2.) KG Loipersbach: Ausweisung von privaten Verkehrsflächen zur Gewährleistung der Errich-

tung von Carports oder deren Umbauten sowie entsprechend den tatsächlichen Eigentums-

verhältnissen 

3.) KG Natschbach: Löschung einer aufgelassenen Verkehrsfläche bzw. Miteinbeziehung dieser 

Fläche in das Bauland-Wohngebiet entsprechend den aktuellen Grundgrenzen 

4.) KG Loipersbach: Ausweisung einer öffentlichen Verkehrsfläche aufgrund einer erfolgten 

Umstrukturierung der Einmündung der Industriestraße in die L139 und Miteinbeziehung der 

bisher gewidmeten Verkehrsfläche in den angrenzenden Gspo-Bereich 

 

Stellungnahmen 

Während der Auflagefrist ist keine Stellungnahme eingelangt. 

 

Gutachten 

Von Seiten des zuständigen ASV der NÖ LReg, Abt. BD1-Naturschutz, Hr. Dr. Haas wurde zur 

Änderung 1-2019 ein Gutachten (vom 17.12.2019, Zl. BD1-N-8410/001-2019) vorgelegt. Dabei 

wurde für den Fachbereich Naturschutz mitgeteilt, dass durch die geplanten Änderungsvorhaben 

im Flächenwidmungsplan keine maßgeblichen Beeinträchtigungen von raumordnungsrelevanten 

Naturschutzaspekten festzustellen sind. 

Aufgrund eines Lokalaugenscheins inkl. Besprechung vom 26.2.2020 wurde von Seiten der 

zuständigen ASV der NÖ-Landesregierung, Abt. RU7, Fr. DI Rammler ein Gutachten (vom 

27.2.2020, Zl. RU7-O-410/032-2019) vorgelegt, dass mit Anschreiben der Abt. RU1 (vom 4.3.2010, 

Zl. RU1-R-410/0120-2019) der Gemeinde übermittelt wurde. 
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Zu Änderungspunkt 3 wurde dazu mitgeteilt, dass ein Widerspruch zu einer verbindlichen Planungs-

richtlinie des NÖ ROG 2014 vorliegt und auch kein begründeter Änderungsanlass erkannt werden 

kann. Der Beschluss über den Änderungspunkt 3 wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt 

werden. 

 

Änderungen im Beschlussexemplar 

Die Gemeinde schließt sich dieser Empfehlung an. Im Beschlussexemplar der Plandarstellung wird 

daher der Änderungspunkt 3 nicht mehr aufscheinen. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge folgende Verordnung zur Änderung 1-2019 

des örtlichen Raumordnungsprogramms beschließen: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Natschbach-Loipersbach beschloß in seiner Sitzung am 28.05.2020, 

TOP 4 folgende 

 

VERORDNUNG 

 

§ 1 

Aufgrund des § 25, Abs. 1 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 8000 i.d.g.F., wird das 

Örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde Natschbach-Loipersbach in den Katastralgemein-

den Natschbach und Loipersbach dahingehend abgeändert, dass für die auf der hier zugehörigen 

Plandarstellung rot umrandeten Grundflächen, die durch rote Signatur dargestellten Widmungsarten 

festgelegt werden. 

§ 2 

Die im § 1 angeführten Umwidmungen sind in der vom Ingenieurbüro für Raumplanung - DI 

Weingartner & Arch. DI Wilda, 1120 Wien, Schönbrunner Straße 252-254/1/3, unter der Änderung Nr. 

1-2019, mit der Plannummer 369/17/Ä6, erstellt am 6.11.2019, Beschlussexemplar vom 28.5.2020, 

verfassten Plandarstellung ersichtlich. 

Die Plandarstellungen, welche mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen sind, liegen gemäß 

§ 21, Abs. 16 NÖ-Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. 8000 i.d.g.F. im Gemeindeamt der Gemeinde 

Natschbach-Loipersbach während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 

 

§ 3 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ - Landesregierung gemäß § 24 NÖ - 

Raumordnungsgesetz und nach der darauffolgenden Kundmachung gemäß § 24, Abs. 15 mit dem 

auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. Gleichzeitig wird der bisher geltende 

Flächenwidmungsplan außer Kraft gesetzt. 

___________________ 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderungen des örtlichen Raumordnungs-

programmes bzw. des Flächenwidmungsplans – inkl. der Änderungen im Beschlussexemplar wie 

oben angeführt und beschließt weiters einstimmig die Verordnung zum örtlichen Raumordnungspro-

gramm der Gemeinde Natschbach-Loipersbach (Änderung 1-2019). 

 

5. Gehweg - Auftragsvergabe 

Der Bürgermeister legt drei Angebote für die Errichtung des Gehweges entlang der Augasse vor: 

                            1. Fa. Swietelsky                          €     86.601,00 

                            2. Fa. Pusiol                                 €   100.403,10 

                            3. Fa. Lang und Menhofer           €   100.635,06 
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 Es wird ein Termin mit den Anrainern vereinbart, um etwaige Wünsche betreffend Zufahrten zu 

besprechen. Sobald die Pläne für den Gehweg aufliegen, werden diese zur Information an die 

Gemeinderäte weitergeleitet.  

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge der Vergabe an Fa. Swietelsky als Bestbieter 

zustimmen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

6. Verordnung „Höhe der Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates“ 

Mit Beschluss des Landtages vom 4.10.2012 ist die Grundlage für die Festsetzung der Entschädi-

gung für Umweltgemeinderäte ersatzlos entfallen. Diese Bestimmung ist mit Wirkung vom 1. März 

2015 in Kraft getreten. Die Auszahlung an den Umweltgemeinderat wurde zwar eingestellt, jedoch 

wurde die Verordnung nicht geändert. Da die gegenständliche Verordnung über die Bezüge der 

Mitglieder des Gemeinderates eine Entschädigung für Umweltgemeinderäte enthält, widerspricht 

diese den gesetzlichen Bestimmungen und ist insofern anpassungsbedürftig. 

Die Verordnung ist demnach vom Gemeinderat dahingehend zu ändern, dass diese Entschädigung 

ersatzlos entfällt. 

 

7. KIGA Natschbach 

Vergabe Haustechnikplanung, Statik und Bodenuntersuchung 

Die Planungsfirma Rudischer & Panzenböck legt Angebote vor, die die Vergabe der Haustechnik-

planung, Statik und Bodenuntersuchung betrifft. 
 

Die Bestbieter sind: 

Haustechnikplanung: Generalplan 2000 aus Wiener Neustadt 

Statik: BMST Herbert Strohmaier aus Loipersbach 

Baugrunduntersuchung und Versickerung: IB Mosbacher GmbH aus Loipersbach 
 

Vor Beginn der Gemeinderatssitzung fand ein gemeinsamer Termin mit dem Architekten statt, 

wobei das Projekt vorgestellt wurde.  
 

Es wurde vereinbart, eine Arbeitsgruppe zu installieren, die sich mit den technischen Fragen in 

Bezug auf Heizung, Dachkonstruktion, Statik usw. beschäftigen wird. In diese Arbeitsgruppe 

werden GGR Mag. Markus Artner, GGR Ing. Christian Rasner, GGR Mona Scherz, GR Martin 

Brunnflicker - Umweltausschussobmann und BGM Günther Stellwag berufen.  

Um die Planung weiterführen zu können, soll in dieser Sitzung ein Grundsatzbeschluss über den 

Entwurf in Hinsicht auf Fläche, Nutzungsart, Grundriss, Ausrichtung und Aufteilung herbeigeführt 

werden. Weitere Details wie Beheizung, Dachkonstruktion, Statik, Dachdeckung, Versorgung von 

anderen Gebäuden, usw. werden in einer der nächsten Sitzungen beschlossen.  

 

Antrag des Bürgermeisters: 1. Der Gemeinderat möge der Vergabe an die Firmen Generalplan 

2000, IB Mosbacher und an BM Herbert Strohmaier als Bestbieter zustimmen.  

2. Der Gemeinderat möge dem Grundsatzbeschluss über die Fläche, Lage, den Grundriss, die 

Ausrichtung und die Nutzungsart zustimmen.  

Beschluss: Diese Anträge wurden einstimmig beschlossen. 

 

8. Ansuchen AWZ Steinthal – Umlegung öffentlicher Waldweg 

Sachverhalt: 

Das AWZ Steinthal ersucht die Gemeinde Natschbach-Loipersbach um Verlegung eines 

öffentlichen Waldweges. Der betreffende Waldweg stellt mittlerweile nur noch die Zufahrt zu  
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Grundstücken sicher, die sich im Eigentum des AWZ Steinthal befinden, sowie eine Durchfahrt zur  

Holzbringung auf Natschbacher Gemeindegebiet. Um eine dauerhafte verbesserte Lösung zu 

finden, schlägt das AWZ Steinthal folgende Vorgangsweise vor: 

 

 Kurzfristige Umlegung des Waldweges aus sicherheitstechnischen Gründen - 35 m nach 

Norden (2012 behördlich genehmigt) 
 

 Dauerhafte Umlegung des Waldweges 
 

 Um auch langfristig eine sichere und vereinfachte Zufahrt zu den im Norden angrenzenden 

Waldgrundstücken verschiedener Eigentümer zu gewährleisten, wird als zweiter Schritt der 

Waldweg um ca. 160 m dauerhaft an die Nordgrenze der Waldgrundstücke des AWZ 

Steinthal verlegt.  

 Zustimmung zur Absenkung der bestehenden Wegtrasse 
 

Um die Deponiearbeiten im Grenzbereich zu vereinfachen und auch um die Böschungsstand-

sicherheit während der Arbeiten immer zu gewährleisten, ersuchen sie um Zustimmung, Bereiche 

der derzeit bestehenden Wegtrasse des Waldweges nach erfolgter Wegumlegung teilweise um 8 

m absenken zu dürfen.  

Es wurde ein gemeinsamer Termin mit dem AWZ Steinthal vereinbart, um dieses Ansuchen zu 

erläutern: 

Am 20. Mai 2020 fand am vorher informell am Gemeindeamt und im Anschluss in der Deponie 

selbst eine Begehung statt, um die Situation vor Ort zu betrachten und zu erläutern.  

Nach eingehender Diskussion kam der Gemeinderat zum Entschluss, dass die Umlegung des 

Weges nordseits als sinnvoll betrachtet wird.  

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge dem Ansuchen des AWZ Steinthal 

zustimmen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

9. Investitionspaket für Städte und Gemeinden 

GR Othmar Braditsch legt vor Eingang in die Sitzung einen Dringlichkeitsantrag vor. Dieser 

behandelt das von der Bundesregierung geschnürte Investitionspaket, welches in Gemeinden und 

Städte fließen soll.  

Der Antrag beinhaltet die Förderung für Gemeindeprojekte rechtzeitig zu beantragen und dadurch 

finanzielle Unterstützung zu erhalten.  

Der Bürgermeister versichert während dieser Diskussion, dass für Projekte der Gemeinde immer 

alle Fördertöpfe des Landes und auch des Bundes ausgeschöpft werden, solange diese auch 

zuerkannt werden.  

 

Antrag: Der Gemeinderat möge die Förderung der Bundesregierung für Gemeindeprojekte wie 

Kindergartenneubau, Sportstättenbau usw. rechtzeitig beantragen, um aus diesem Investitions-

paket finanzielle Unterstützung für die Gemeinde zu erhalten.  

Beschluss: 4 Stimmen SPÖ dafür - 3 Stimmen FPÖ dagegen - 12 Stimmen ÖVP dagegen  

 

10. Berichte 

 50 Jahr Feier der Gemeinde 

 Gaudiwochen 

 Beachvolleyball – Padeltennis 

 Mistkübel Industriestraße - erledigt 

 

 Kompostplatz  

 Hochwasser Im Moos  

 Seniorentaxi 
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   GESUNDE GEMEINDE 
 VBGM Ewald Blochberger 

Wandern - gut für Körper und Seele 
 

Das Wichtigste gleich vorweg: Wandern soll in erster Linie Spaß machen und Bewegung 

und Entspannung in freier Natur bieten! Die dabei gewonnenen Eindrücke, sowie das bewusste 

Aufnehmen angenehmer Umwelteinflüsse tragen dazu bei, unser körperliches und seelisches 

Wohlbefinden in Einklang zu bringen. Wandern bietet vom lockeren Spazierengehen über das 

Langstreckenwandern bis zum Bergwandern eine Auswahl von Belastungsstufen, die auch 

unterschiedlich gut trainierten Menschen die Möglichkeit zur aktiven Erholung und körperlich-

geistigen Harmonisierung bietet.  

Wandern - ein wahrer Freund des Herz-Kreislauf-Systems  

Durch Bewegung wird der Körper besser mit wichtigen Nährstoffen und Sauerstoff versorgt. 

Ablagerungen in Blutgefäßen und Blutbahnen haben ebenfalls schlechtere Chancen, sich 

festzusetzen. Das Risiko von Gefäßkrankheiten, wie z.B. Schlaganfall, Herzinfarkt oder Bluthoch-

druck lässt sich dadurch mindern.  

 Zeigt her eure Schuhe - auf den richtigen Schuh kommt es an! - Achten Sie auch bei 

kürzeren Strecken auf ein stabiles Schuhwerk mit einer rutschfesten Sohle. Höhere 

Wanderschuhe verleihen besseren Halt im Vergleich zu flach geschnittenen Schuhen.  

 Gute Wandersocken sind ein Muss: Sie erhöhen den Tragekomfort in den Wanderschuhen 

und verhindern die Bildung von schmerzhaften Blasen. 

 Scheuen Sie die Zwiebel nicht - Die richtige Kleidung hilft uns, den Körper bestmöglich vor 

verschiedenen Witterungseinflüssen und Belastungen zu schützen. Eine wasserdichte und 

windfeste Jacke ist ein Muss, zudem sollten Sie sich im Zwiebelsystem anziehen, also mehrere 

Schichten Kleidung übereinander. 

 Verwenden Sie bei Bedarf Stöcke: Gute Wanderstöcke sind in Sport- und Wandergeschäften 

erhältlich und schonen den Gelenksapparat.  

 Sorgen Sie für genügend und gesunden Proviant: Leichte Speisen sind auf alle Fälle 

vorzuziehen. Genügend Flüssigkeit darf in keinem Wanderrucksack fehlen. 



 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

   16                                                                                          Juni 2020 

 

familienfreundlichegemeinde 

GGRätin Mona Scherz 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die vergangenen Wochen waren für alle eine große Herausforderung. Der Alltag änderte sich für 

viele komplett. Manche hatten plötzlich mehr Zeit zu Hause, andere waren im Job mehr gefordert 

denn je. 

Mich interessierte besonders, wie Familien die Zeit gemeinsam verbracht haben und welche 

Aktivitäten zusammen gemacht wurden. Deshalb habe ich mich in der Gemeinde umgehört und 

Ideen für die Zeit zu Hause und als Familie gesammelt: 

 

 Spazierrunden durch den Ort (z.B. zum Drudenteich) 

 

 Spazierrunde durch Peisching 

 

 Die Tiere der Landwirte entdecken (z.B. Schweine, 

Schafe, Rinder, Pferde) 

 

 Den Biber beim Damm in Loipersbach beobachten 

 

 Enten in der Schwarza und am Natschbach 

beobachten 

 

 Freilaufschweine in der Feldgasse in Loipersbach 

besichtigen - Bitte nicht füttern! 

 

 Knetmasse oder Salzteig selbst herstellen 

https://www.smarticular.net/salzteig-herstellen-

trocknen-backen-und-bemalen/ 

https://www.babykindundmeer.de/lifestyle/diy/kn

ete-selber-machen/ 

 

 Gemeinsam Brot und Weckerl backen  

https://www.kochenmitkind.at/joghurt-broetchen/ 

 

 Gemeinsam kochen 

 

 Besuch bei der Aussichtsplattform „Kuhblick“  

der Fam. Rasner  Betreten auf eigene Gefahr! 

Bitte auf den Wegen bleiben und nicht in die 

Felder gehen! 

https://www.smarticular.net/salzteig-herstellen-trocknen-backen-und-bemalen/
https://www.smarticular.net/salzteig-herstellen-trocknen-backen-und-bemalen/
https://www.babykindundmeer.de/lifestyle/diy/knete-selber-machen/
https://www.babykindundmeer.de/lifestyle/diy/knete-selber-machen/
https://www.kochenmitkind.at/joghurt-broetchen/
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 Den Platz vor dem Haus mit Straßenmal-

kreide verschönern 

 

 Über den Radfahrweg nach Breitenau 

fahren oder spazieren 

 

        Spieleabende veranstalten (z.B.  Mensch  

                ärgere  dich nicht,  Poker, usw.) 
 

      Ein eigenes Beet (Blumen, Kräuter, Ge- 

        müse) im Garten anlegen 
 

 Ein Insektenhotel für den Garten bauen 

https://www.smarticular.net/insektenhotel-

selber-bauen-einfach-kinder-anleitung/ 

 

 Spaziergang im Wald  dort mit 

Naturmaterialien Mandalas legen 

 

 Windspiele aus div. Naturmaterialien 

basteln 

 

 Männchen aus Naturmaterialien basteln 

 

 Gemeinsam etwas nähen, zum Beispiel einen 

„Leseknochen“ 

https://www.stoffe.de/naehanleitung-fuer-einen-

leseknochen.html 

 

 Bücher in den Bücherboxen (NaLoLi-

Bücherwurm) tauschen  

 

 Picknick im Garten oder im Wald machen  

 

 Haushaltsgegenstände selbst reparieren und 

warten 

Viele Anleitungen gibt es auf https://de.ifixit.com/ 

 

 Den Alltag als Chance nutzen, um Neues zu 

lernen (auch durch das Homeschooling der 

Kinder) 

Ich hoffe, dass auch Sie sich aus dieser Sammlung an Aktivitäten einige Ideen für sich selbst und 

Ihre Familie mitnehmen können. Vielen Dank an alle Familien, die mir für diesen Artikel mit tollen 

Anregungen und Fotos geholfen haben! 

 

Viel Freude beim gemeinsamen Ausprobieren, Spazieren, Basteln, Kochen oder Reparieren! 

https://www.smarticular.net/insektenhotel-selber-bauen-einfach-kinder-anleitung/
https://www.smarticular.net/insektenhotel-selber-bauen-einfach-kinder-anleitung/
https://de.ifixit.com/
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Energie 
GR Martin Brunnflicker 

Energie-

Gemeinderat  

Martin Brunnflicker 

NIEDERÖSTERREICH radelt und wir radeln mit! 

Der Radwettbewerb im RADLand Niederösterreich radelt ins 

zweite Jahr – auch in unserer Gemeinde Natschbach-

Loipersbach! 

Im Mai 2020 startete der bundesweite Radwettbewerb 

Österreich radelt! Das RADLand Niederösterreich und 

Natschbach-Loipersbach sind wieder mit dabei. Alle Wege mit 

dem Rad, ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz 

werden in diesem spielerischen Wettbewerb erfasst. Alle 

RadfahrerInnen in Niederösterreich können mitmachen. 

Gute Gründe, bei „Niederösterreich radelt“ mitzuradeln:  

 Radeln macht fit, gesund und glücklich 

 Jeden Tag ein Erfolgserlebnis 

 Gewinnspiele und tolle Preise (2 Wochen Donaureise,...) 

 Ganz Niederösterreich radelt  

 

Radeln auch Sie mit! Jede/r Radelnde kann kostenlos teilnehmen und tolle Preise gewinnen! Es 

sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig. Jeder Kilometer zählt! Mitmachen ist ganz einfach: 

Anmelden, losradeln und Kilometer eintragen! 

Registrieren auf der Website https://niederoesterreich.radelt.at/ und die geradelten Kilometer 

eintragen. Das kann man täglich, monatlich oder gegen Ende des Wettbewerbs machen. 

Es gibt viele Gewinnmöglichkeiten im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September 2020. 

Wer bis zum 30. September 2020 mindestens 100 Kilometer radelt, macht automatisch bei der 

Abschlussverlosung mit. Gewinne siehe https://niederoesterreich.radelt.at/gewinnen 

Es gibt speziell angepasste Fahrräder für alle Bedürfnisse!  

 

* Mit dem Rad sind kurze Autofahrten leicht ersetzbar!  

* Radfahren spart Energie und ist leise! 

* Mit dem Rad parken Sie näher am Ziel! 

https://niederoesterreich.radelt.at/
https://niederoesterreich.radelt.at/gewinnen
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Umwelt 
GR Gottfried Ringhofer 

Gottfried Ringhofer 

Endlich eine gute Nachricht - hier steht nichts über den Virus! 

Die schlechte Nachricht, ich habe heuer viele Läuse im Garten. Auf den Rosen, den Ribisel-

sträuchern, am Holler, fast überall. ABER - ich sehe heuer im Garten auch besonders viele 

Nützlinge, angeführt von bunten Marienkäfern, den zarten Florfliegen und nützlichen Ohr-

würmern. 

 

  

 

 

   

 

 

Auch viele Vögel brüten heuer in meinem Garten. Besonders die Meisen sind dabei wunderbar 

kreativ - sogar in alten Betonsteinen haben sie sich ein Nest gebaut, oder im Anhängerrohr meines 

alten Ladewagens und natürlich in meinem selbstgebauten Vogelhaus. Einige neue Nistkästen 

werde ich jedenfalls zusätzlich für nächstes Jahr bauen.  

Fleißige Hilfsgärtner - Meisen 

Spätestens während der Brutzeit kann man auf die Fütterung verzichten, denn viele Singvögel wie 

z.B. Meisen fressen Insekten wie Raupen und Käfer. Ein brütendes Meisenpaar vertilgt in einer 

Saison rund 70 kg Insekten! Das ist eine Tatsache, die vor allem Gärtnerinnen und Gärtnern große 

Freude bereiten dürfte. Stellt man rechtzeitig einen (Katzen-)sicheren, trockenen Nistplatz zur Ver-

fügung, hat man den ganzen Sommer überaus fleißige Hilfsgärtner.  

Insekten fressen Insekten  

Wer kennt bloß diese Blattlausfresser? Die tauchen 

urplötzlich in fast jedem Garten auf. Aber immer erst 

NACHDEM Blattläuse erscheinen. Das ist ein Naturprin-

zip!  Zu beobachten gibt es das vor allem in Gärten, die 

nach den Vorgaben von „Natur im Garten“ bewirtschaftet 

werden.  

Machen Sie heuer bei dieser Aktion mit und holen Sie sich eine PLAKETTE! 

Folgende Kernkriterien müssen erfüllt werden:  

 Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*  

 Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 

 Verzicht auf Torf 

*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel die der EU-Bio-Verordnung oder den Kriterien des „Natur im Garten“ Gütesiegels entsprechen 

 

            Viel Gesundheit wünscht 

Antrag fü
r Plaket

te 

am Gemeindeam
t 

erhältlic
h 
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Sport und Aktivitäten 

VBGM Ewald Blochberger  

Horst Reimer  Ben

Liebe Sportfreunde! 
 

Die Covid-19-Zeit hat uns nicht nur in unserem gewohnten Alltag eingeschränkt, sondern auch in 

unserer Freizeitgestaltung, wie beim Sport oder im Kulturbereich. 

Gut beraten waren wir daher mit der Vorverlegung unseres Gemeindeschitages von März auf 

Februar. Auch der NÖAAB-Winterwandertag am 7. März konnte noch durchgeführt werden. Mit 16. 

März 2020 mussten dann seitens Kultur, Freizeit und Sport leider alle Aktivitäten abgesagt werden. 

Nichtsdestotrotz konnte man aber die schöne Natur in unserer Gemeinde genießen und besser 

kennen lernen. Es gibt so viele Möglichkeiten, von kleinen Runden bis hin zu einer Wanderung, wo 

man den ganzen Tag unterwegs ist, somit geeignet für Alle und Jeden. 

Anfang Mai kamen die ersten Lockerungen und unsere Tennisanlage wurde freigegeben. Am 

Anfang durfte zwar nur Einzel gespielt werden, aber man konnte sich wieder bewegen. 

Vorkehrungen waren natürlich zu treffen, um etwaige Ansteckungsgefahren so gering wie möglich 

zu halten. 

In der Zwischenzeit darf man auch wieder Doppel spielen, muss aber einen gewissen Abstand 

zueinander halten. 
 

Wie ja bereits bekannt ist, wird derzeit an einem Plan gearbeitet, zwei Padeltennisplätze  und 

eventuell auch zwei Beachvolleyballplätze auf und bei der Tennisanlage zu errichten. Es gibt auch 

noch andere Ideen (andere Sportarten), die wir einfließen lassen können. Deshalb hatten wir auch 

schon einige Gespräche mit Fachleuten, um etwas Vernünftiges und auch Leistbares auf die Füße 

zu stellen. Vertreter vom Sportland-Niederösterreich berateten uns ebenso, wie David Alten und 

Christoph Krenn (siehe Foto), beide Experten im Planen und Bauen von Padel- und 

Beachvolleyballplätze und Betreiber einer 

Anlage im Wiener Prater.  

Die beiden haben zugesagt, uns bei 

unserem Vorhaben zu unterstützen und 

auch begleitend zu betreuen.  

Für Interessierte haben wir hier 

Adressen zum Reinschauen. 

www.cityandcountry.at  

www.padel-beachsport.at  

 

Foto von links: Christoph Krenn, Walter 

Ecker, Ewald Blochberger, David Alten 

http://www.cityandcountry.at
http://www.padel-beachsport.at
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Bei einem weiteren Termin mit einem Fachmann wurde vereinbart, dass ein Raumkonzept erstellt 

wird.  

Also wie man sieht, machen wir uns Gedanken und wir bleiben dran, um das Projekt nicht unnötig in 

die Länge zu ziehen. 
 

Und jetzt noch etwas für Aktive:  

NÖ-Challenge 2020: Welche Gemeinde ist die Aktivste in Niederösterreich?? 

Ab 1. Juli geht die NÖ-Challenge in die 4. Runde! Denn auch 2020 suchen wir die sportlichsten 

Gemeinden Niederösterreichs.  

Mit Gehen, Laufen, Inlineskaten und Radfahren kannst du aktive Minuten sammeln, die gleichzeitig 

auf das Bewegungskonto deiner Gemeinde gutgeschrieben werden.  

Hilf deinem Ort zum Aktivsten in ganz Niederösterreich zu werden!  

Bitte beachte beim Sportmachen die Abstands- und Hygieneregeln der österreichischen 

Bundesregierung! 

Unter  www.noechallenge.at  kannst du dich registrieren und los geht’s!! 

 

Ich wünsche euch sportliche Erfolge und bleibt gesund  

Euer Vzbgm Ewald Blochberger 

http://www.noechallenge.at
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Jagd   Fischerei   Hundehaltung  

GGR Ing. Christian Rasner 

Jagdliche Information 
 

Mitte März wurde im Jagdrevier Lindgrub (in einem Hausgarten), lt. Information eines Lindgrubers 

an den Jagdpächter Richard Umhack ein Fuchs gesichtet, der vermutlich an der Fuchsräude 

erkrankt sei. Der Jagdpächter hat deshalb vermehrt nach Füchsen mit der besagten Krankheit 

Ausschau gehalten, konnte aber den Hinweis aus der Bevölkerung nicht bestätigen. 

Es ist jedoch äußerste Vorsicht geboten, da räudige Füchse (man sieht es meist an starkem 

Fellverlust) keine Scheu vor Menschen und deren Begleiter haben. 

Weiters wurden Mitte Mai mehrmals zwei Bachen (weibliche Wildschweine) mit ca. 10 Frischlingen 

in der Nähe der Höhenstraße (Feldweg Natschbach Richtung Lindgrub) gesichtet. Wir stellen immer 

wieder fest, dass Spaziergänger mit Hunden, die nicht an der Leine sind, auf den Waldwegen 

unterwegs sind. Da diese Hunde auch öfters in den Wald laufen, kann es zu einer Konfrontation mit 

den Wildschweinen kommen, vor allem wenn diese mit ihren Frischlingen unterwegs sind. 

Meine beiden, in der letzten Gemeindezeitung angekündigten, Vorhaben - 

Hundestammtisch und Flohmarkt - werden bis auf weiteres verschoben. 

Foto einer 

Wildkamera 

Jagdgebiet 

Lindgrub: 

Zwei Bachen 

mit ihren 

Frischlingen 
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Rattengift – Gefahr für Katzen und Hunde 
 

Durch einen Hinweis aus der Bevölkerung wurde ich darauf aufmerksam gemacht, dass es zu 

Fällen von erkrankten Katzen gekommen ist. Diese haben laut Tierarzt zu hoher Wahrscheinlich-

keit eine Maus oder Ratte verspeist, welche zuvor ein Gift mit dem Inhaltsstoff Alpha – Chloralose 

aufgenommen haben. 

Nach Auskunft von Frau Dr. Riener (Tierärztin aus Lindgrub) und der Tierklinik Wiener Neustadt 

sind grundsätzlich alle handelsüblichen Ratten- und Mäusegiftpreparate für Katze und Hund, bei 

Verzehr von vergifteten Nagern oder Direktaufname, gefährlich. 

Bitte denken Sie beim Ausbringen von diesen Mitteln immer an die möglichen Folgen für die 

geliebten Vierbeiner. 

Alternativen wären: Lebendfallen, Todfallen, Geruchabwehr usw. 

 

Forstangelegenheit 
 

Verlegung eines Waldweges bei der Deponie AWZ Steinthal 
 

Am 20.05.2020 konnte sich eine Abordnung der Gemeinde bei einem Lokalaugenschein mit Ver-

tretern der Deponie vom geplanten Weg überzeugen. 

Durch den Waldverkauf einzelner Landwirte an das AWZ Steinthal, ist eine Verlegung des Wald/

Forstweges aus meiner Sicht sinnvoll. Der neue Weg markiert, wie der alte, die Außengrenze des 

Deponiegeländes. 

 

Bitte lassen Sie Ihren Hund daher nie frei laufen! 
 

Auch auf den Feldern, wo sich Rehkitze und andere Wildtiere in der Frucht befinden, haben 

frei laufende Hunde nichts verloren! 

 

Bitte bleiben Sie immer auf den ausreichend vorhandenen Wegen. Den Tieren zuliebe.  
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Das bedeutet aber nicht, dass mit der neuen Außengrenze des AWZ Steinthal auch eine 

Vergrößerung der Deponiefläche verbunden ist. Dafür bedarf es einer Erweiterung der 

Bewilligung, die aber nur nach einem streng geregelten Verfahren (Umweltverträglichkeits-

prüfung, Bedarfsnachweis und Anraineranhörung) durch das Land NÖ erfolgen kann. 

Weiters wird der Weg so ausgeführt, dass Holz–LKW´s gut passieren und Holz aus den 

angrenzenden Wäldern abfrachten können. Ein Schranken, wie beim alten Weg, ist derzeit nicht 

geplant, kann aber bei Bedarf jederzeit nachgerüstet werden. 

Interessierte Forstwirte können mich gerne in dieser Angelegenheit kontaktieren. 
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Europa   Integration   Bildung 

GR Michael Stellwag MA 

Kleinregion Schwarzatal 
Anfang Juni fand die letzte Sitzung der Kleinregion Schwarzatal statt. Es war die erste, bei der ich 

unsere Gemeinde vertreten durfte. Es ist geplant, die Informationen und die Beschilderung des 

Schwarzatal - Radweges zu modernisieren, Rastplätze und bessere Karten zu installieren.  

Sie haben während einer Radausfahrt eine Panne? Kein Problem: In Loipersbach, Ecke Augasse/

Uferstraße, wird die Fahrrad-Reparatursäule, die von den Loipersbacher Lichtmesssängern 

errichtet wurde, bereits gut genützt und steht immer zur Verfügung. 

 

Zur Finanzierung der Kleinregion Schwarzatal und der LEADER Region NÖ-SÜD: Die Geldmittel 

stammen zu einem großen Teil aus diversen europäischen Fördertöpfen. Das EU-Budget für die 

nächsten sieben Jahre (2021-2027) wird nach wie vor ausverhandelt. Anfang des Jahres hieß es, 

die Mittel für Landwirtschaft und regionale Entwicklung (ist derselbe Budgetposten) werden gekürzt. 

Momentan sieht es glücklicherweise danach aus, dass alle Mittel auch bis 2027 erhalten bleiben. 

Das bedeutet: Projekte in unserer Region sind planbar und umsetzbar. 

 

Reisefreiheit in Europa 
Die Ausreise, vor allem in die typischen 

südlichen Urlaubsländer, ist bereits möglich. 

Bei der Wiedereinreise nach Österreich gab 

es bis zuletzt starke Beschränkungen. Ein 

„normaler“ Urlaubsaufenthalt innerhalb der 

EU ist somit unter anderem wieder in 

Slowenien, Kroatien, Italien, Griechenland 

und Zypern möglich. 

 

Aufbauplan für EU-Wirtschaft 
Wo ist die EU? - Das war die häufigste 

Anfrage zu Beginn der Krise. Heute ist es 

klar: Die erste Hilfsanfrage der EU bereits 

am 9. Jänner wurde von den Mitgliedstaaten 

abgelehnt. Gesundheitspolitik ist keine Zu-

ständigkeit der EU, sondern der Staaten, 

deshalb konnte sie auch nicht mehr tun. 

Jetzt arbeiten alle daran, den Wiederauf-

bauplan zu präsentieren. Es wird um die 

Höhe gefeilscht, und wie viel davon als 

Zuschuss und wie viel als Kredit ausge-

schüttet wird. Entscheidend ist die 

Koppelung der Finanzhilfen an tatsächlich 

Geschädigte. Eine Einigung ist Anfang Juli 

zu erwarten. 
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Sicherheit 
GGR Rudolf Weiser             

Geschwindigkeitsmessungen 

An unseren neuralgischen Punkten wurden wieder Messungen mit der Geschwindigkeitsmessan-

lage durchgeführt. 

In der Friedhofstraße in Natschbach verringerte sich die Durchschnittsgeschwindigkeit in Bezug auf 

die Messung im Jahr 2019 von 31,4 km/h auf 30,6 km/h. 85 % der Fahrzeuge fuhren langsamer 

oder maximal 38 km/h.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Loipersbach, Augasse Richtung Peischingerstraße sieht es noch besser aus. Dort ergab das 

Ergebnis der Messungen, dass die Durchschnittsgeschwindigkeit 41,6 km/h beträgt.  
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Wallfahrt nach Mariazell 
 

Wir feiern am Sonntag, den 6. September 2020, um 16 

Uhr die 1. Gemeindemesse in der Basilika von 

Mariazell. 

 

Musikalisch wird die Messe von einer Abordnung der 

Singgemeinschaft Natschbach-Loipersbach begleitet.  

27 Wallfahrer starten zu Fuß, teils bereits am Freitag, die 

anderen am Samstag, und treffen am Sonntag in Mariazell ein.  

 

Für alle diejenigen, die außerdem gerne an dieser 

Messe teilnehmen möchten, besteht die Möglich-

keit mit einem Bus nach Mariazell zu fahren. 

 

Abfahrt um 8 Uhr beim Gasthaus San Marco in Loipersbach und 

anschließend beim Gemeindeamt in Natschbach.  

Eine Besichtigung und ein gemeinsames Mittagessen mit den 

Fußwallfahrern in Mariazell ist für diesen Tagesausflug 

eingeplant.  

Anmeldungen nehmen Gerhard Pinkl und Rudolf Weiser sowie 

das Gemeindeamt entgegen.  

Der Preis für den Bus beträgt € 20,-- pro Person.  
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Wie geht es den Kindern und uns in dieser „Neuen Zeit“? 

In der 1. Phase der Pandemie waren wir Pädago-

ginnen, Elisabeth und ich, im „Homeoffice“. Das klingt 

natürlich ohne Kinder ganz gut, doch es gab genug 

Dinge zu erledigen, für die sonst zu wenig Zeit bleibt. 

Außerdem mussten die aktuellen Weisungen vom 

Land umgesetzt werden, was viel zusätzliche Organi-

sation bedeutete und ich war in Notfällen immer für die 

Eltern telefonisch erreichbar. Über Email blieb ich mit 

den Eltern und Kindern die ganze Zeit über in Kontakt. 

Seit 18. Mai ist die Situation wieder eine andere. Pro 

Kleingruppe dürfen wir nun alleine 5-7 Kinder betreuen. 

Damit so viele Kinder als möglich den Kindergarten 

besuchen können, haben wir eine zusätzliche Gruppe im 

Turnsaal eingerichtet. Die Kinder in dieser Kleingruppe 

fühlen sich hier mit ihrer Betreuerin Kerstin sehr wohl. 

In der 2. Kleingruppe ist Claudia für die Kinder verant-

wortlich und die 3. Kleingruppe ist unter meiner Obhut, 

wobei bei mir natürlich alles Administrative und diverse 

Telefonate noch zusätzlich dazugehören. Elisabeth, die 

leider zur Risikogruppe zählt, kann uns in dieser Zeit 

nicht vor Ort unterstützen, ist aber natürlich jederzeit für 

uns erreichbar. 

Die beiden Betreuerinnen Kerstin und Claudia waren täglich 

im Kindergarten und beschäftigten sich fleißig mit der 

Grundreinigung im gesamten Gebäude, die einmal jährlich 

durchgeführt werden muss. 
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Morgens werden die Kinder von uns beim Gartentor abgeholt und wir geben ihnen bei Bedarf 

Hilfestellung beim Aus- und Anziehen.  

Jede Betreuungsperson ist für die eigene Kleingruppe verantwortlich. Das heißt für die Bedürfnisse 

der Kinder da sein, teilweise wickeln und Hilfe bei den alltäglichen Verrichtungen geben.  

Dies erweist sich manches Mal als schwierig, da die Gruppe nicht unbeaufsichtigt sein darf. Hier bin 

ich sehr stolz auf mein Team - die Zusammenarbeit klappt sehr gut und wir unterstützen uns 

gegenseitig. 

Wenn alle Kinder einer Kleingruppe wieder abgeholt sind, wird von den Betreuungspersonen der 

jeweilige Gruppenraum und natürlich auch die Spielsachen und Möbel komplett desinfiziert.  

Während des Tages wird gespielt, gebastelt, 

gezeichnet und jeden Tag haben die Kinder 

auch die Möglichkeit, in den Garten oder auf 

den Hartplatz zu gehen.  

Manchmal machen wir einen Spaziergang zum 

Schwarzaufer-Damm. Da gibt es viele Pflanzen, 

deren Namen wir im „gescheiten Buch“ im 

Kindergarten nachschlagen. 

Die Kinderanzahl wird nun kontinuierlich mehr, somit werden 

auch die Kleingruppen größer, aber das Personal bleibt gleich. 

Seit Anfang Juni bekommen wir an manchen Tagen 

Unterstützung von einer Kindergartenpädagogin. Wenn sie 

täglich bei uns arbeiten könnte, würde uns das den 

Tagesablauf sehr erleichtern, leider liegt das jedoch in der 

Hand vom Land NÖ.  

Annemarie Füby 
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               Weitere Informationen finden Sie laufend unter:  
www.ff-loipersbach.at 

Neues Mannschaftstransportfahrzeug  

Am 28. April 2020 konnte das neue MTF-A von 

Kommandant Jürgen Panholzer und Stellvertreter 

Martin Zusag bei der Fa. Pappas in Wiener Neudorf 

abgeholt werden.  

Zur Zeit findet die Ausbildung der Mitglieder, 

unter Einhaltung der Corona-Regeln, am Fahr-

zeug statt.  

Da das neue Einsatzfahrzeug ein höchstzu-

lässiges Gesamtgewicht von 5 Tonnen aufweist, 

erwerben die Kameraden mit B-Führerschein 

zurzeit die Lenkberechtigung für Feuer-

wehrfahrzeuge bis 5,5 Tonnen.   

Bürgermeister Stellwag und Vizebürgermeister 

Blochberger konnten sich bei der Besichtigung 

des Fahrzeuges von den Möglichkeiten zum 

Mannschafts- und Materialtransport überzeugen.  

Am Pfingstmontag wurden wir, gemein-

sam mit der Feuerwehr Natschbach zu 

einer brennenden Hecke in der Natsch-

bacherstraße in Loipersbach alarmiert. Aus 

unbekannter Ursache gerieten einige 

Thujen in Brand.  

Beim Eintreffen der Feuerwehr Loipers-

bach waren diese bereits mittels Garten-

schlauch von den Hausbesitzern gelöscht.  

Von den eingesetzten Kräften wurde mit 

unserer Wärmebildkamera nachkontrolliert 

und Nachlöscharbeiten durchgeführt.   

Heckenbrand 
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Herbstfest 2020  

Das Herbstfest der Feuerwehr Loipersbach ist weiterhin für den 26. und 27. September geplant. 

Sollten die Auflagen der Bundesregierung die Durchführung  jedoch nicht zulassen, werden wir 

dies rechtzeitig bekannt geben.  

Wir hoffen auf ein schönes Festwochenende mit feierlicher Segnung des neuen 

Einsatzfahrzeuges.  
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Waldbrand im Föhrenwald 

Am 7. April 2020 stand der Föhrenwald im Bereich St. Egyden 

großflächig in Flammen. Aufgrund des weithin sichtbaren Rauch-

pilzes und des böigen Windes, welcher die Löscharbeiten als 

schwierig gestaltete, wurden umgehend weitere Einsatzkräfte 

alarmiert, darunter auch die FF Natschbach. Die Kameraden 

unterstützten den Flugdienst, welcher mit drei Hubschraubern des 

Bundesministerium für Inneres und einem Black Hawk des 

Österreichischen Bundesheeres den Waldbrand aus der Luft 

bekämpften. Insgesamt standen 27 Feuerwehren mit rund 300 

Mitgliedern im Einsatz.  

 

 

 

 

 

 

 

Verkehrsunfall im Ortsgebiet 

Am Sonntag, den 17. Mai 2020, wurden die Kameraden der FF 

Natschbach in den Morgenstunden zu einer PKW-Bergung im 

Ortsgebiet alarmiert. Ein Fahrzeuglenker kam auf der 

Hauptstraße in der Nähe des Feuerwehrhauses von der 

Fahrbahn ab, touchierte einen Baum und wurde schlussendlich 

gegen einen Gartenzaun geschleudert. Da das Auto im 

Straßengraben zu stehen kam, wurde es, in Zusammenarbeit mit 

der FF Loipersbach, mittels Seilwinde geborgen. Anschließend 

wurden ausgelaufene Betriebsmittel gebunden und beseitigt und das Unfallfahrzeug gesichert 

abgestellt.  

Absage Waldfest 2020 

Mit großem Bedauern müssen wir Ihnen mitteilen, dass das Waldfest 2020, aufgrund der 

derzeitigen Bestimmungen, heuer nicht statt finden kann.  
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USV Natschbach – Loipersbach 

JUGENDABTEILUNG 

 

Nachwuchskicker gesucht 

 

Parallel dazu laufen die Vorbereitungen für das Trainingslager der U9 und U11, sowie 

für die Meisterschaft im Herbst 2020, welcher schon gespannt entgegengefiebert wird. 

Nach einer ausgezeichneten Vorbereitung unserer Jugendmannschaften im Winter, haben 

sich alle schon auf den Meisterschaftsbeginn gefreut. 

Leider hat die derzeitige Situation auch den Jugendfußball lahmgelegt, weshalb unsere 

Nachwuchskicker auf Homeoffice umgestellt haben. 

Von den Trainern wurde ein Trainingsprogramm, verpackt in einer Challenge, ausgegeben, 

damit die Kids auch während der Trainingspause fit bleiben. 

Seit wenigen Wochen darf man nun, unter strengen Auflagen, wieder trainieren, und der 

Trainingsbesuch zeigt, dass die Jungs und Mädls schon auf den Restart gebrannt haben. 

Du spielst gerne Fussball? 

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Für unsere Nachwuchsmannschaften suchen wir 

begeisterte Kids der Jahrgänge 2011 - 2015. 

Katharina Morgenbesser 0676-9373602 

Jürgen Mosbacher 0676-9606287 
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Galakonzert - Open Air am Drudenteich 

Der Musikverein Natschbach-Loipersbach lädt recht herzlich zum 

Jubiläumskonzert - anlässlich 45 Jahre Musikverein - Open Air am 

Drudenteich. Wir werden Werke von Künstlern aufführen, die 2020 

ebenfalls ein Jubiläum feiern. 

Wir freuen uns auf Euren geschätzten Besuch, um gemeinsam einen musikalischen und kulturellen 

Abend, nach so langer Pause, verbringen zu können. 

Vor dem Konzert, in der Pause und nach dem Konzert bieten wir Ihnen Getränke und einen kleinen 

Imbiss. 

Vorverkaufskarten € 10,- (AK € 12,-) sind am Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach, 

bei allen Mitgliedern des MV und telefonisch bei Judith Breineder unter 0699/10497384 

erhältlich. 

Um uns die Organisation mit der Sitzordnung zu erleichtern, bitten wir, wenn es möglich ist, um den 

Erwerb von Vorverkaufskarten. 

Die aktuell gültigen Corona-Verordnungen werden eingehalten! 

Wir bitten und vertrauen auch hier auf Eure Eigenverantwortung. 

 

DANKE - DANKE - DANKE 

An dieser Stelle möchten wir uns für die zahlreich eingegangenen 

Geldspenden anlässlich unseres „virtueller Tag der Blasmusik 1. Mai“ 

herzlichst bedanken - ganz besonders hat uns die virtuelle Labestation 

bei Familie Andreas Pinkl gefreut. 

Auch wenn wir heuer nicht live und vor Ort bei Euch spielen konnten, 

haben wir mittels Video einen musikalischen Gruß übermittelt. (siehe Youtube: „virtueller Tag der 

Blasmusik 1. Mai“) 

 

 

Eure Unterstützung ermöglicht uns den Ankauf von Instrumenten, Noten, Uniformen, etc. und hilft 

uns auch bei der Finanzierung der Miete für unseren Proberaum. 

Wir freuen uns natürlich auch noch jetzt über jede Spende und Unterstützung: 

Unsere IBAN: AT88 3286 5000 0065 7072 
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Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

Auf Grund der Tatsache, dass sich in den vergangenen Wochen Zwischenfälle mit brennenden 

Abfallsammelfahrzeugen mehren und es auch in Abfallzentren immer wieder zu Großbränden 
kommt, weisen wir darauf hin, Problemstoffe nicht über die kommunale Hausmüllabfuhr 

(Trockenmüll-, Nassmüll- und Biotonne) zu entsorgen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Batterien und Lithiumbatterien  

Wir weisen dezidiert auf die besondere Sorgfalt hin, die bei der Handhabung und Sammlung von 

Batterien und Lithiumbatterien erforderlich ist. 

Durch die charakteristisch hohe Spannung und Energiedichte, die Lithiumbatterien aufweisen, 
kann es in Kombination mit großer Hitze, mechanischen Einwirkungen oder Kurzschlüssen zu 

einer unkontrollierten Reaktion (Brand) kommen. 

Druckgaspackungen („Spraydosen“) 

Druckgaspackungen („Spraydosen“) gelten als gefährliche Abfälle (Problemstoffe). Auch wenn 
kein Gas mehr ausströmt, besteht bei der Entleerung in das Müllfahrzeug noch immer eine 

Gefahr, dass diese explodieren und / oder einen Brand verursachen.  

Feuerzeuge 

Auch vermeintlich leere oder funktionsuntüchtige Feuerzeuge stellen bei unsachgemäßer 

Entsorgung eine große Gefahr dar. Der Feuerstein kann beim Verpressen im Müllauto Funken 
schlagen und Restinhalte an Gas einen Brand verursachen.  

Sämtliche Problemstoffe gehören nicht in die Hausmülltonnen, sondern müssen bei einer 
Problemstoffsammlung oder beim ASZ der RHV Grünen Tonne GmbH entsorgt werden. 
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Wochenendruhe 

Wir möchten in Erinnerung rufen, dass es in unserer Gemeinde üblich ist, am 

Wochenende, ab Samstag 14 Uhr, das Rasenmähen und andere Lärmbelästigungen zu 

unterlassen. Der Sonntag sollte absolut lärmfrei bleiben, dafür aber auch Verständnis 

aufgebracht werden, wenn Berufstätige ausnahmsweise nur am Samstagnachmittag Zeit 

zum Rasenmähen haben.  

Im Sinne einer guten Nachbarschaft bitten wir, darauf Rücksicht zu nehmen. 

Die Notwendigkeit von landwirtschaftlichen Tätigkeiten richtet sich nicht nach unserer 

traditionellen Wocheneinteilung, sondern ausschließlich nach betriebsbedingten 

Notwendigkeiten und vor allem nach dem Wetter.  

Dafür bitten wir die Bevölkerung um Verständnis. 

 

Finden 

Sie die 

fünf 

Fehler 

Bilderrätsel 
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Veranstaltungen in der  

Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Zeit 

kann es noch zu weiteren Absagen 

von Veranstaltungen kommen 

Juli     

1.-4. Ab-Hof-Verkauf Fam. Tolstiuk 10-18 Uhr Natschbach 

4. Gala Konzert Open Air Musikverein 20 Uhr Drudenteich 

4. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

8.-9. Ab-Hof-Verkauf Fam. Tolstiuk 10-18 Uhr Natschbach 

10.-12. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 11.30 - 22 Uhr Natschbach 

16.-18. Ab-Hof-Verkauf Fam. Tolstiuk 10-18 Uhr Natschbach 

22.-24. Ab-Hof-Verkauf Fam. Tolstiuk 10-18 Uhr Natschbach 

25. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

25. Stockcar  Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

     

August     

22. Stockcar Stockcar 15 Uhr Sportplatz LB 

22. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

     

September    

4.-6. Wallfahrt   Maria Zell 

6. Busausflug/Wallfahrt   Maria Zell 

3.-7. Mostheuriger  Fam. Tolstiuk 10 Uhr Natschbach 

19. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

26. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

26. Herbstfest mit Gaudiwuzzler FF Loipersbach 21 Uhr/15 Uhr Feuerwehrhaus LB 

27. Herbstfest Frühschoppen FF Loipersbach 10.30 Uhr Feuerwehrhaus LB 

29.9.-5.10. Herbstreise Senioren 1 Woche Wagrain 

30. Vortrag Safersurfing Gemeinde 19 Uhr Burggasthof 

       

Oktober     

3. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

9.-11. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 10 Uhr Natschbach 

10. Schmankerlheuriger ÖVP  17 Uhr Stadl LB 

24. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

25. Bunter Abend  Gemeinde 19 Uhr Burggasthof 

31. Heldenehrung Gemeinde 19 Uhr Kapelle Lindgrub 

31.  Stockcar Stockcar 12 Uhr Sportplatz LB 
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Rückfragen und neue Termine:  

Gemeindeamt unter 02635/62883-12 oder dinhobl@natschbach-loipersbach.gv.at 

November    

6.-8. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 10 Uhr Natschbach 

13. "Sound of Movies" Musikverein  Kino Neunkirchen 

14. "Sound of Movies" Musikverein  Kino Neunkirchen 

15. "Sound of Movies" Musikverein  Kino Neunkirchen 

20. Championsleagueschnapsen FPÖ 18.30 Uhr San Marco 

21. Kathreinkränzchen Bauernbund 20.30 Uhr San Marco 

28. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

28. Adventausschank Lichtmesssänger  17 Uhr Spielplatz LB 

28. Adventsingen Singgemeinschaft 18 Uhr Kapelle NB 

29. Adventsingen Singgemeinschaft 17 Uhr Kapelle LB 

     

Dezember    

5. Nikolausaktion JVP 17 Uhr Gemeindegebiet 

6. Der Nikolaus kommt FPÖ 18 Uhr Stadl LB 

10. Adventfeier Senioren 15 Uhr Burggasthof 

12. Brotverkauf Fam. Tolstiuk 13 - 18 Uhr Natschbach 

12. Glühweinstand USV-Fußball 16 Uhr Waldfestplatz 

13. Glühweinstand USV-Fußball 15 Uhr Waldfestplatz 

19. Weihnachtsverkauf Fam. Tolstiuk 9 - 15 Uhr Natschbach 

24. Weihnachtskindergarten JVP 10 Uhr Kindergarten LB 

24. Weihnachtsblasen Musikverein 16 Uhr Kapelle Lindgrub 

 

Anliegen der Gemeinde an unsere Bürger 

 

Die Grünstreifen vor Ihrem Haus sind zwar Eigentum der 

Gemeinde, es wäre uns jedoch eine große Hilfe, wenn diese von 

Ihnen mitbetreut werden würden.  Da es für uns zeitlich nicht 

möglich ist, diese Flächen in der ganzen Gemeinde regelmäßig zu 

mähen, würden wir uns, im Sinne eines schönen Ortsbildes, sehr 

über Ihre Mithilfe freuen. 

Ein großes Dankeschön an diejenigen, die die Grünstreifen bereits 

mähen und in Zukunft mähen werden. 


